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Monika Litscher, Di-
rektorin des Schweizeri-
schen Städteverbands, 
wurde Anfang Juni in den 
Stiftungsrat der Stiftung 
Baukultur Schweiz ge-
wählt. Mit ihr und den  
weiteren kürzlich hinzu-
gekommenen Mitglie-
dern aus Politik, Wirt-

schaft und Planung stärkt die Stiftung gezielt die 
gesellschaftliche Verankerung und interdiszipli-
näre Ausrichtung. Litscher ist promovierte  
Kulturwissenschaftlerin und war zuvor Professo-
rin und Gastdozentin an verschiedenen Hoch-
schulen. 

Nach 13 Jahren als Ge-
schäftsführer in der Len-
zerheide und in Engel-
berg kehrt Thomas 
Küng als Senior-Projekt-
leiter ab 1. September 
wieder an seine frühere 
Wirkungsstätte Grisch-
Consulta zurück. Bereits 
von 2007 bis 2012 war er 

als Projektleiter für das Beratungsunternehmen 
tätig – nun setzt er seine Erfahrung erneut für die 
Weiterentwicklung alpiner Lebens- und Wirt-
schaftsräume ein.

Wolfdieter Schnee wird 
ab dem 1. Januar 2026 
Leiter des Geschäftsbe-
reichs Fund Services 
Liechtenstein/Schweiz 
bei der LLB-Gruppe. 
Schnee studierte an der 
Universität Liechtenstein 
und der Hogeschool in 

Brüssel Betriebswirtschaftslehre mit Vertiefung in 
Banking und Financial Management und schloss 
das Studium mit dem Master ab. Seit 2016 
arbeitet Schnee für die VP Fund Solutions (Liech-
tenstein) AG.

Franz-Anton Steurer 
ist ab dem 1. Juli der neue 
Leiter im Bereich Asset 
Management und Märkte 
bei der Finanzmarktauf-
sicht (FMA) und wird  
damit auch neues Mit-
glied der Geschäftslei-
tung. Steurer hatte den 
Bereich bereits seit März 

nach dem Ausscheiden von Reto Degen interimi-
stisch geführt. Der studierte Rechtswissenschaft-
ler trat im Jahr 2012 in die FMA ein und ist als 
langjähriger Mitarbeiter ein anerkannter Experte. 

Agenda 
1. 7. 2025 Vortrag 
30 JAHRE EWR-MITGLIEDSCHAFT – 
IM SPANNUNGSFELD VON 
INTEGRATION UND SOUVERÄNITÄT 
Universität, Vaduz – www.uni.li 
 
1. 7. 2025 Event 
KMU-AUSTAUSCH: NACHHALTIG-
KEITS- UND SORGFALTSPFLICHTEN 
DER EU PRAGMATISCH UMSETZEN 
Technopark Graubünden, Landquart 
www.technopark-graubuenden.ch 
 
7. 7. 2025 Event 
KMU-FÖRDERSCHECKS:  

WIE SIE MIT DATEN PROZESSE  
AUTOMATISIEREN 
Dienstleistungszentrum Giessen 
(DLG), Vaduz – www.linkedin.com 
 
26. 8. 2025 Workshop 
3 KMU-PRAXISFORUM: SOZIALE 
VERANTWORTUNG UND  
NACHHALTIGKEIT FÜR KMU 
Uni Liechtenstein, Ebaholz, Vaduz 
www.uni.li 
 
4. 9.-4. 10. 2025 Seminar 
INTENSIVKURS  
VERSICHERUNGSRECHT 

Uni Liechtenstein, Vaduz 
www.uni.li 
 
11. 9.-11. 10. 2025 Seminar 
INTENSIVKURS GRUNDLAGEN 
DES WIRTSCHAFTSSTRAFRECHTS 
Uni Liechtenstein, Ebaholz, Vaduz 
www.uni.li 
 
17. 9. 2025 Workshop 
KINDER-UNI:  
KINDER HABEN RECHTE! 
Uni Liechtenstein, Vaduz 
www.uni.li 
 

18. 9. 2025 Coaching 
START-UP-BERATUNGS- 
NACHMITTAG #IDEENCAMP 
Vadozner Huus, Vaduz 
www.digihub.li 
 
18. 9. 2025 Event 
21. OSTSCHWEIZER PERSONALTAG 
Olma-Messen, St. Gallen 
www.personaltag.ch 
 
25.-27. 11. 2025 Intensivkurs 
DATENSCHUTZMANAGEMENT 
UFL, Spoerry Triesen – www.ufl.li

Ein Gamechanger für  
den Handel mit Europa 
Das Handelsabkommen TEPA zwischen den Efta-Ländern (inklusive Liechtenstein) und Indien 
tritt wohl am 1. Oktober in Kraft. Experten und Politiker loten die Chancen für Liechtenstein aus. 

Das «Destination India»-Event 
in Vaduz hob kürzlich die stra-
tegische Bedeutung der Han-
delsbeziehungen zwischen Eu -
ropa und Indien in disruptiven 
Zeiten hervor. Im Fokus stand 
dabei das lang erwartete TEPA-
Abkommen (Trade and Econo-
mic Partnership Agreement) 
zwischen der Efta (der Freihan-
delszone, der auch die Schweiz 
und Liechtenstein angehören) 
und Indien. Aussenministerin 
Sabine Monauni sagte, TEPA 
sei der Schlüssel zu einem rasch 
wachsenden Markt. Das Ab-
kommen, dessen Referen-
dumsfrist am 10. Juli abläuft, 
soll voraussichtlich am 1. Okto-
ber in Kraft treten. 

Liechtenstein unter  
den «First Movern» 
TEPA revolutioniert den Markt-
zugang: Indien öffnet nahezu 
95 Prozent seiner Tarifzonen 
für Efta-Exporteure. Über zehn 
Jahre werden 85 Prozent der 
Zölle auf null gesenkt, davon 
fast 40 Prozent sofort. Dies ver-
schafft Efta-Ländern einen  
klaren «First-Mover»-Vorteil 
gegenüber der EU und Gross-
britannien, die ähnliche Ab-
kommen anstreben. 

Indien, die viertgrösste 
Wirtschaft der Welt, bietet 
enormes Potenzial: Mit 1,4 Mil-
liarden Einwohnern, davon  
65 Prozent unter 35 Jahren, 
und einer rasanten Digitali- 
sierung mit 950 Millionen 
Smartphone-Nutzern prägt eine 
dynamische Demografie den 
Markt. Besondere Chancen  
bestehen in Sektoren wie Elek-
trofahrzeuge, Medtech, der 
Maschinen-, Elektro- und  
Metallindustrie sowie Finanz-
dienstleis tungen. 

Indiens jüngste Strategie, 
mehr Freihandelsabkommen 
abzuschliessen, signalisiert ei-
nen Wandel von Protektionis-
mus zu strategischer Auto- 
nomie und Offenheit. Akshay 
Jaitly, Rechtsexperte für Indien, 
sieht TEPA als «Start einer  
Reise», deren Erfolg jedoch 
auch vom Abbau nicht tarifärer 
Handelshemmnisse und weite-
rer Deregulierung abhängt. 
Prinz Michael von Liechten-

stein bezeichnet Indien als un-
verzichtbaren Markt für global 
agierende Unternehmen und 
als alternative Produktions- 
basis zu China. 

FL-Unternehmen  
zu Besuch in Indien 
Das Abkommen fördert gezielt 
ausländische Direktinvestitio-
nen. Trotz bekannter Heraus-
forderungen wie Bürokratie 
und regulatorische Komplexität 
betonen Experten die verbes-

serte Rechtssicherheit und die 
Notwendigkeit von Vertrauen 
und lokaler Anpassung für  
erfolgreiche Geschäfte. Die 
«Make in India»-Initiative der 
Regierung und die Transforma-
tion im Energiebereich durch 
den Ausbau nicht fossiler Kapa-
zitäten bieten weitere attraktive 
Möglichkeiten. 

Indiens geopolitische Posi-
tionierung als Mitglied von 
Quad- und BRICS-Staaten er-
möglicht es dem Land, eine 

unabhängige Aussen- und 
Handelspolitik zu verfolgen 
und seine Rolle als wichtiger 
globaler Akteur auszubauen. 
TEPA ist somit ein strategi-
scher Pfeiler in dieser sich 
wandelnden globalen Wirt-
schaftslandschaft für beide 
Seiten. Organisiert wurde der 
Anlass von Panitek, die im 
Herbst auch eine Informati-
onsreise für liechtensteinische 
Unternehmen nach Indien or-
ganisieren möchte. (db)

Christian Wolf, Aussenministerin Sabine Monauni, Philippe Reich, Prinz Michael, Akshay Jaitly, Deepti 

Sharma und Patrik Wermelinger (v. l.).

«Destination India»: Prinz Michael, Gerald Hosp und Akshay Jaitly im Talk. Bilder: Paul Trummer/Travel Lightart


